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Modul 2: Ich setze die Herausforderung.
Teil A) Information – Thesen, Belege und Hintergründe zum Seminartag 

These: 

„Lernen ist umso effektiver, je herausfordernder die Lernaufgabe für den Lernenden ist. Deshalb ist es wichtig, dass sich Lehrende (und Lernende) erreichbare Ziele setzen und dass die Lehrenden passende Lernaufgaben anbieten.“

Info 1: 
[image: G:\StMUK\Stiftung_Bildungspakt_Bayern\Großprojekte\ProfiLe_Lehrerbildung\Dokumentation\Grafiken neu\Entwürfe Brainwaves\Barometer_NEU_Modul2_Klarheit_d75.jpg]
Der Faktor „Klarheit der Lehrperson“ findet sich in zahlreichen Zusammenstellungen von Qualitäts-standards für Unterricht wieder. Insofern ist es nicht verwunderlich, wenn auch Hattie/Zierer ihr eine relativ hohe Effektstärke zuordnen:     d = 0,75.

Die Klarheit der Lehrperson zeigt sich in folgenden Verhaltensweisen:
· Die Lehrperson kann alle Planungsschritte (Ziele, Inhalte, Methoden, Medien) klar darlegen.
· Die Lehrperson kann alle Planungsschritte begründen.
· Die Lehrperson macht ihre Planungsschritte bestenfalls auch für den Lernenden transparent. Dies stellt hohe Anforderungen an das Moderationsgeschick der Lehrperson.

Info 2:
[image: G:\StMUK\Stiftung_Bildungspakt_Bayern\Großprojekte\ProfiLe_Lehrerbildung\Dokumentation\Grafiken neu\Entwürfe Brainwaves\Barometer_NEU_Modul2_Ziele_d50.jpg]
Der Faktor „Ziele“ erreicht mit d = 0,50 in „Visible Learning“ eine recht positive Effektstärke.  Die Wirksamkeit dieses Faktors ist in direktem Zusammenhang mit dem Faktor „Erkenntnisstufen“ (vgl. Modul 1) zu sehen. 






Aufgabe:
[bookmark: _GoBack]Modul 1 „Ich rede über Lernen, nicht über Lehren“ propagiert die Taxierung von Vorkenntnissen in vier Stufen. Werden Sie sich dieser Stufen erneut bewusst.

Erklären Sie, welche Aspekte – neben den Kompetenzerwartungen des LehrplanPLUS –
eine gute Zielsetzung im Unterricht ausmachen.
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